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Was heißt Kindertagespflege?

Die Kindertagespflege ist nach den §§ 22 und 23 SGB VIII
neben der Tageseinrichtung ein Angebot der Jugendhilfe zur
Bildung, Erziehung und Betreuung von Kindern, wobei sich
beide Angebote durch ein jeweils eigenständiges Profil aus-
zeichnen.

Bei der Kindertagespflege ist die Förderung in einer familien-
ähnlichen Situation herausragendes Merkmal. Sie ist ein fle-
xibles Betreuungsangebot durch Personen, die regelmäßig
für einen bestimmten Zeitraum den Erziehungsauftrag für
die Eltern übernehmen.

Die betreuten Kinder sind in der Regel zwischen 0 und 13
Jahre alt.

Die Betreuungszeiten sind sehr unterschiedlich; manche
Kinder werden täglich ganztags betreut, andere nur in
„Rand“- und Mittagszeiten. 

Die meisten Tagespflegepersonen betreuen die Tageskinder
bei sich zuhause. 

Es gibt aber auch Betreuungspersonen, die die Kinder in de-
ren Haushalt betreuen oder in sogenannten „anderen geeig-
neten“ Räumen, also außerhalb eines Privathaushalts.

Fast jede Tagespflegeperson braucht eine Pflegeerlaubnis
und muss dafür bestimmte Voraussetzungen erfüllen. Sie ab-
solviert beispielsweise eine Grundqualifizierung in Höhe
von 62 Unterrichtseinheiten.

Die Qualifizierungsanforderungen haben sich seit Anfang
letzten Jahres deutlich erhöht und werden nach einem in
ganz Baden-Württemberg einheitlichen Konzept - in enger
Anlehnung an die Vorgaben des Deutschen Jugendinstituts -
durchgeführt.

Dadurch haben Tagespflegepersonen mehr Sicherheit in ih-
rer Betreuungstätigkeit, es gibt weniger Abbrüche der Pfle-
geverhältnisse und die Qualität der Bildung, Erziehung und
Betreuung wird erhöht.

Ganz wichtig in dieser Betreuungsform ist auch ein gutes
Miteinander von Betreuungsperson und Eltern. Wenn beide
gut kooperieren, Vertrauen zueinander haben, sich gegen-
seitig respektieren und in den wesentlichen Erziehungshal-
tungen übereinstimmen, kann die Kindertagespflege gelin-
gen und das Leben beider Familien bereichern.

Das neue Modell TAKKI - 
Kommunale Tagespflege für Kleinkinder 

im Landkreis Böblingen

Der bedarfsgerechte Ausbau der Kleinkindbetreuung ist der-
zeit ein großes Thema für viele Gemeinden und Städte im
Landkreis.

Die Kommunen haben den gesetzlichen Auftrag, schrittwei-
se bis zum Jahr 2010 die Betreuungsplätze für unter drei-
jährige Kinder bedarfsgerecht auszubauen und ab 2013 soll
es sogar einen Rechtsanspruch auf einen Betreuungsplatz
für ein- und zweijährige Kinder geben.

Auf Initiative des Kreisverbands Böblingen im baden-würt-
tembergischen Gemeindetag hat die Landkreisverwaltung
zusammen mit Vertretern der Städte und Gemeinden sowie
den beiden Tages- und Pflegeelternvereinen mit Sitz in Sin-
delfingen und Leonberg in Anlehnung an das „Modell Lein-
felden-Echterdingen“ ein interessantes Konzept entwickelt,
mit der Zielsetzung, die Tagespflege zur Betreuung von
Kleinkindern zu stärken.

Die einzelnen Gemeinden und Städte im Landkreis können
jeweils entscheiden, ob sie an TAKKI teilnehmen möchten
oder nicht.

Der Magstadter Gemeinderat hat einer Teilnahme ab dem 
1. September 2008 zugestimmt.

Das Modell bezieht sich auf die Betreuung von unter drei-
jährigen Kindern in der Tagespflege.

Die Betreuungsform Kindertagespflege war bisher für El-
tern gegenüber einem Krippenplatz meistens die teurere Al-
ternative, weil die Kommunen bislang nur die Unterbrin-
gung in einer Einrichtung subventionierten.

Bei TAKKI bezahlen die Eltern das gleiche Betreuungsgeld,
das sie auch für einen Einrichtungsplatz zahlen müssten
(entsprechend der örtlichen Kita-Regelung), an ihre Ge-
meinde, die dann das höhere Betreuungsentgelt an die Ta-
gespflegeperson bezahlt. Die Tagespflegeperson wird nach
den Richtsätzen des Landkreises Böblingen zur Kinderta-
gespflege bezahlt.

Der Tages- und Pflegeeltern e.V. Kreis Böblingen stellt vor:

Die Kindertagespflege und das neue Modell TAKKI
das in Magstadt ab dem 1. September 2008 startet

 



Kurzfristige Ausfallzeiten von Tagespflege-
personen werden ab dem dritten Tag vom
Tages- und Pflegeeltern e.V. Kreis Böblin-
gen durch Vertretung geregelt. 

Die Eltern machen einen speziellen schrift-
lichen TAKKI-Vertrag mit ihrer Tagespflege-
person.

Die Teilnahme an TAKKI ist für die Ta-
gespflegeperson freiwillig und sie bleibt
selbständig tätig. Sie muss mindestens ei-
nen Platz für ein unter dreijähriges Tages-
kind anbieten und braucht eine Pflegeer-
laubnis.

Die Gemeinde Magstadt trifft eine schrift-
liche Vereinbarung mit der Tagespflegeper-
son, die das Betreuungsgeld bei TAKKI
von der Gemeinde bezahlt bekommt. Da-
durch ist eine große finanzielle Sicherheit
gewährleistet.

Außerdem erhält sie von der Gemeinde für
bis zu 25 betreuungsfreie Tage (max. 5 Wo-
chen) und für bis zu 30 Krankheitstage
(max. 6 Wochen) pro Kalenderjahr den
Aufwandsersatz erstattet.

Das TAKKI-Modell beinhaltet auch eine
gute Qualifizierung der Tagespflegeperson.
Sie muss insgesamt 160 Unterrichtseinhei-
ten (UE) absolvieren.

Davon 30 UE vor der Aufnahme eines 
Tageskindes und während die restlichen
130 UE gemacht werden, kann sie parallel
schon Tageskinder in Betreuung haben.

Für Personen mit besonderen einschlägi-
gen Vor- und Ausbildungen (z.B. mit einer
pädagogischen Ausbildung) gelten andere
Qualifizierungsanforderungen.

TAKKI-Tagespflegepersonen erhalten die
Kosten dieser Fortbildung vom Landkreis
Böblingen zurück erstattet (gilt für Qualifi-
zierungen ab 01.09.08), sobald sie ein unter
dreijähriges Tageskind aufnehmen.

Ein weiteres Ziel von TAKKI ist eine gute
Kooperation zwischen örtlichen Tagesein-
richtungen und Kindertagespflege.

Die Vermittlung und Beratung von Ta-
gespflegepersonen erfolgt über die sozial-
pädagogischen Fachkräfte des Tages- und
Pflegeelternvereins Kreis Böblingen. Der
Verein wird ab September auch regelmäßig
Außensprechstunden im Rathaus Magstadt
anbieten. 

Auskünfte erteilt der:
Tages- u. Pflegeeltern e.V.  Kreis Böblingen,
Untere Burggasse 1, 71063 Sindelfingen,
Telefon 0 70 31/21 37 10

Landratsamt Böblingen  
Amt für Vermessung und Flurneuordnung
Parkstraße 2, 71034 Böblingen
Tel. 0 70 31/663-50 00, Fax 0 70 31/663-50 99

Öffentliche Bekanntmachung 
Az.: B 03 01
Flurbereinigung Magstadt (L 1189) 
Landkreis Böblingen
Wahl des Vorstands der Teilnehmerge-
meinschaft
1. Die Grundstückseigentümer und die

Erbbauberechtigten im Flurbereinigungs-
gebiet - Teilnehmer - sowie sonstige In-
teressierte werden zur Wahl des Vor-
stands auf Mittwoch, 3. September 2008
in die Festhalle von 71106 Magstadt, Alte
Stuttgarter Str. 62, um 19.30 Uhr, eingela-
den.

2. Die Zahl der Vorstandsmitglieder wird
hiermit vom Landratsamt Böblingen -
Flurbereinigungsbehörde - gemäß § 21
Abs. 1 FlurbG auf 5 festgesetzt. Für jedes
Mitglied ist gemäß § 21 Abs. 5 FlurbG
ein Stellvertreter zu wählen. Nach § 2 
des bad.-württ. Ausführungsgesetzes zum
FlurbG (AGFlurbG) muss mindestens 
1 Mitglied des Vorstands und 1 Stellver-
treter aus dem Kreis derjenigen gewählt
werden, die am Flurbereinigungsverfah-
ren nicht beteiligt sind.

3. Der Vorstand führt die Geschäfte der
Teilnehmergemeinschaft. Er soll das
Vertrauen der Teilnehmer besitzen. Es
liegt daher im Interesse aller Teilnehmer,
sich an der Wahl zu beteiligen.

4. Wahlberechtigt sind die Teilnehmer (§ 21
Abs. 3 und §10 Nr. 1 FlurbG). Wenn sie
das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet
haben oder nicht voll geschäftsfähig sind,
steht das Wahlrecht den gesetzlichen
Vertretern zu. Bevollmächtigte haben
sich durch schriftliche Vollmacht auszu-
weisen.

5. Jeder im Wahltermin anwesende Teil-
nehmer hat insgesamt jeweils nur je 
1 Stimme für jedes zu wählende Vor-
standsmitglied und jeden Stellvertreter,
selbst wenn er als Eigentümer und zu-
gleich als Miteigentümer am Flurberei-
nigungsverfahren beteiligt ist. Nur eine
Stimme hat auch der Bevollmächtigte,
auch wenn er selbst zugleich Teilnehmer
ist oder mehrere Teilnehmer vertritt.
Bruchteilsgemeinschaften (Miteigentü-
mer) und Gesamthandsgemeinschaften
(z.B. Erbengemeinschaften) haben je-
weils nur 1 Stimme gemeinschaftlich.

6. Wählbar ist jeder Volljährige, auch wenn
er nicht Teilnehmer am Flurbereini-
gungsverfahren ist. Die Bewerbung von
Frauen ist besonders erwünscht.
Wahlvorschläge können bis zum 29. Au-
gust 2008 beim Landratsamt Böblingen,
Amt für Vermessung und Flurneuord-
nung, Parkstraße 2, 71034 Böblingen,
eingereicht werden. Es sind aber auch
Personen wählbar, die nicht auf einem
Wahlvorschlag stehen. Ein Satzungsent-
wurf gemäß den gesetzlichen Vorgaben
wird ab 11. August 2008 im Rathaus in
Magstadt zur Einsicht ausgelegt.

Böblingen, den 31.07.2008
gez. Holzwarth

Gemeinderatssitzung 
am 22. Juli 2008

Gemeinderat Egon Steegmüller scheidet aus
dem Gemeinderat aus
Gemeinderat Egon Steegmüller hat sein
Amt als Gemeinderat zum 22. Juli 2008
niedergelegt. Herr Steegmüller war Mit-
glied im Gemeinderat vom 01.01.1989 bis
01.09.1994 und vom 07.05.1996 bis zur heu-
tigen Gemeinderatssitzung.
Bürgermeister Dr. Merz und die Sprecher
der Gemeinderatsfraktionen lobten Herrn
Egon Steegmüller als Kollegen, auf den
stets Verlass war und der immer zu seiner
Meinung stand.
Herr Steegmüller bedankte sich für die
gute Zusammenarbeit in den zurückliegen-
den Jahren und wünschte der Gemeinde
und dem Gremium sowie seiner Nachfolge-
rin für die Zukunft viel Glück und Ge-
schick.

Andrea Garschke rückt in den Gemeinde-
rat nach
Für Herrn Egon Steegmüller rückt Frau
Andrea Garschke in den Gemeinderat
nach. Die entsprechend dem Ergebnis der
Kommunalwahl zunächst nachrückenden
Ersatzbewerber Jan Brendle, Joachim Wolf
und Jürgen Frey wollen aus wichtigen
Gründen nicht in den Gemeinderat
nachrücken. Der Gemeinderat hat die gel-
tend gemacht wichtigen Gründe für den
Nichteintritt in den Gemeinderat akzep-
tiert und festgestellt, dass keine Hinde-
rungsgründe nach § 29 GemO für den Ein-
tritt von Frau Andrea Garschke in den Ge-
meinderat vorliegen. 
Daraufhin hat Bürgermeister Dr. Merz
Frau Garschke als neue Gemeinderätin
verpflichtet und in ihr Amt eingeführt.
Frau Garschke wird die FWV-Fraktion im
Technischen Ausschuss vertreten und
außerdem Nachfolgerin von Herrn Egon
Steegmüller im Gremium des Wettbewerbs
Vorbildliche Haus- und Fassadenrenovie-
rung.
Da außerdem Frau Sabine Schmidt der
FWV-Fraktion beigetreten ist, ändert sich
die Zusammensetzung im Aufsichtsrat der
Wohnungsbau Magstadt GmbH. Gemein-
derat Hans-Ulrich Protzer scheidet für die
CDU aus der Wohnungsbau Magstadt
GmbH aus, dafür rückt Gemeinderat Wal-
ter Steegmüller für die FWV-Fraktion
nach. Für den als Gemeinderat und des-
halb auch aus dem Aussichtsrat ausschei-
denden Egon Steegmüller rückt außerdem
Gemeinderat Harald Kohler als neues Mit-
glied in den Aufsichtsrat der Wohnungsbau
Magstadt GmbH nach.
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Bau eines Kindergartens für Kleinkindbe-
treuung
Die Gemeinde Magstadt muss aufgrund
neuer rechtlicher Vorschriften und auch
natürlich wegen des gesellschaftlichen
Wandels in der Kleinkindbetreuung Plätze
anbieten. Ab September gibt es im Kinder-
garten Liebenzeller Weg eine Kinderkrippe
für zwei- bis dreijährige Kinder. Bis zum
Jahr 2013 sollen Plätze für 35% der ein- bis
dreijährigen Kinder angeboten werden.
Mit den derzeit bestehenden Räumlichkei-
ten in den Kindergärten ist dies nicht zu
schaffen. Für neue Räume kommen derzeit
drei Standorte in Frage, nämlich im Be-
reich des jetzigen Kindergartens Brunnen-
straße, im Bereich des Schul- und Sport-
geländes in der Nähe der Kindergärten
Marienstraße I bzw. II sowie im Bereich
der Grundschule (wenn einzelne Klassen-
zimmer evtl. nicht mehr benötigt werden).
Vieles spricht vorläufig dafür, am Standort
Brunnenstraße tätig zu werden, zumal der
dortige Kindergarten sehr renovierungsbe-
dürftig ist. Aus diesem Grund haben zwei
Planungsbüros, das Architekturbüro Rutsch-
mann und Goldbach aus Stuttgart sowie das
Architekturbüro Schneck aus Leonberg,
ein Grobkonzept für eine neue Bebauung
von Kinderkrippen vorgestellt. Das Kon-
zept des Büros Rutschmann/Goldbach
sieht auf dem derzeitigen Parkplatz in der
Brunnenstraße eine Bebauung mit drei Ge-
bäuden (entsprechend dem gültigen Be-
bauungsplan) vor, in dem im Erdgeschoss
vier Kinderkrippen-Gruppen untergebracht
sind. Das Konzept das Büros Schneck sieht
auf dem derzeitigen Kindergartengelände
mit angrenzenden Flächen in der Brunnen-
straße eine Kinderkrippe mit vier Gruppen
sowie einen Neubau von drei Gruppen für
drei- bis sechsjährige Kinder vor. Der Ge-
meinderat hat diese Konzepte und Stan-
dortalternativen zur Kenntnis genommen.
Nach der Sommerpause soll dann eine Ent-
scheidung getroffen werden. Mit dem Ar-
chitekturbüro, das der Gemeinderat dann
bestimmt, soll in Zusammenarbeit mit den
Erzieherinnen, Elternbeirat, Lokale Agen-
da und Verwaltung ein Konzept entwickelt
werden.

Haushaltszwischenbericht 2008
Kämmerer Gerhard Schneberger gab im
Gemeinderat einen Zwischenbericht zur
Entwicklung des Gemeindehaushalts im
laufenden Jahr 2008. Insgesamt ist mit kei-
nen Überraschungen zu rechnen. Die Ein-
nahmen bei der Gewerbesteuer entwickeln
sich etwas rückläufig und werden mit ca. 2,4
Mio. Euro prognostiziert. Der Einkom-
mensteueranteil entwickelt sich erfreulich.
Hier liegen die Einnahmen etwas höher
wie im Haushaltsansatz, nämlich bei über
4,6 Mio. Euro. Die Zuführung zum Vermö-
genshaushalt wird voraussichtlich bei ca.
1,9 Mio. Euro liegen.

Vergabe der Heizungsanlagen im Alten
Rathaus und der Aussegnungshalle
Die Heizungsanlagen im Alten Rathaus
und in der Aussegnungshalle sollen moder-
nisiert/erneuert werden. Obwohl fünf Fach-
firmen die Ausschreibung abgeholt haben,
hat lediglich die Fa. Jäger Heizungsbau ein
Angebot abgegeben. Der Gemeinderat hat
die ausgeschriebenen Heizungsbauarbei-
ten im Alten Rathaus an die Fa. Jäger zum
Angebotspreis von 20.495,91 Euro und in
der Aussegnungshalle zum Angebotspreis
von 20.179,11 Euro vergeben.

Sanierung der Duschräume im Sportheim
„An den Buchen“
Noch in den Sommerferien sollen die
Duschräume im Sportheim saniert werden.
Die Abbruch- und Fliesenarbeiten hat der
Gemeinderat an die Fa. Fliesen Walz aus
Wildberg für die Auftragssumme von
26.873,77 Euro vergeben. Die Heizungs-
und Sanitärarbeiten führt die Fa. Altvater
aus Magstadt zum Preis von 14.102,55 Euro
aus. Den Auftrag für die Elektroinstallati-
onsarbeiten erhielt die Fa. Günter Weirich
für die Auftragssumme von 15.520,29 Euro.

Neugestaltung Waldspielplatz „An den Bu-
chen“
Der Gemeinderat hat vor einiger Zeit be-
schlossen, den Waldspielplatz zu sanieren
und einen Niederseilparcours zu errichten.
Der Bauhof wird diesen Niederseilpar-
cours installieren und die entsprechenden
Arbeiten ausführen. Die Herstellung und
Lieferung der Spielgeräte hat der Gemein-
derat an die Fa. Spielgeräte Maier aus Traun-
reut für die Summe von 11.350,50 Euro
vergeben. Insgesamt ist für die Neugestal-
tung des Waldspielplatzes mit Kosten in
Höhe von 28.186,70 Euro zu rechnen.

Ersatzbeschaffung eines Transportfahr-
zeuges für den Bauhof
Der auf dem Bauhof vorhandene VW-Bus
ist mittlerweile 22 Jahre alt. Dieses Fahr-
zeug soll aus verständlichen Gründen aus
dem Fuhrpark ausscheiden. Als Ersatzfahr-
zeug erwirbt die Gemeinde Magstadt nun
einen Citroen Jumpy Kombi HDi 135 FAP,
9-Sitzer. Dieses Fahrzeug ist mit einem
Rußpartikelfilter ausgestattet.

Austausch der Fenster im Untergeschoss in
den Klassenbauten Block B + C der Jo-
hannes-Kepler-Schule
Der Gemeinderat hat die beschränkt aus-
geschriebenen Fensterbauarbeiten in den
Klassenbauten Block B + C der Johannes-
Kepler-Schule an die Fa. Thomas Wagner
aus Magstadt für die Auftragssumme von
39.991,41 Euro vergeben. Die in den
Grundschulgebäuden vorhandenen Fen-
ster sind altersbedingt in einem schlechten
Zustand und entsprechen nicht mehr der
heutigen Wärmeschutzverordnung. Die
nun auszuwechselnden Fenster sind die
letzten alten Fenster in den 1964 erstellten
Gebäudeteilen. Günstigster Bieter war die
Fa. Thomas Wagner.

Verlegung der Trafostation in der Kraut-
straße
Die Trafostation in der Krautstraße soll an
die Ecke Kraut-/Planstraße verlegt werden.
Die neue Trafostation wird ca. 2 m hoch.
Die Trafostation soll mit einer Hecke ein-
gegrünt werden. Außerdem wird vor der
Trafostation ein neuer Baum gepflanzt. Ne-
ben der Trafostation wird ein Stellplatz er-
stellt. Die Arbeiten sollen im Herbst 2008
durch die EnBW ausgeführt werden. Die
Gemeinde wird im Vorfeld die provisori-
sche Fahrbahnverschmälerung in der Plan-
straße/Ecke Krautstraße entfernen und im
Gegenzug auf der gegenüberliegenden
Straßenseite, wo derzeit ständig der Geh-
weg zugeparkt wird, auf der Fahrbahn
Stellplätze markieren. Die Gemeinde über-
nimmt die Materialkosten für Randsteine,
Rabatten und Pflasterbeläge sowie Ver-
messungsleistungen in Höhe von insgesamt
ca. 10.000 Euro.

Seniorentreff
im „Alten Schulhaus“

Ferien im Seniorentreff
Vom 18. bis 31. August bleibt der Senioren-
treff aufgrund seiner Sommerferien ge-
schlossen. Der erste Seniorentreff nach den
Ferien findet dann wieder am 2. September,
ab 14.00 Uhr, im Alten Schulhaus statt.
* Wir wünschen allen Magstadter Senioren
angenehme Sommertage! *
Ihr Seniorentreff-Team

DAK-Mittagstisch macht Ferien
In der Zeit vom 18. bis 31. August bleibt
auch der Mittagstisch im Seniorentreff ge-
schlossen.

Sprechstunde der IAV-Stelle 
Die nächste Sprechstunde der Informati-
ons-, Anlauf- und Vermittlungsstelle (IAV)
Sindelfingen und Magstadt findet am
Dienstag, 12. August, von 14.00-16.00 Uhr,
in den Räumen des Diakonievereins im Al-
ten Schulhaus statt. Frau Hering berät
hilfs- und pflegebedürftige Menschen und
deren Angehörige vertraulich und kosten-
los in sämtlichen Fragen. 

Entwicklung der Einwohnerzahl
Die fortgeschriebene Einwohnerzahl von
Magstadt belief sich am Ende des Monats
Juli auf 8855 Personen. Zu diesem Zeit-
punkt lebten 4443 männliche und 4412
weibliche Personen in der Gemeinde.
Im Juli sind 73 Personen, davon 35 auslän-
dische Staatsangehörige zu- und 55 Perso-
nen, davon 32 ausländische Staatsangehöri-
ge, weggezogen.
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Die Gemeinde -
verwaltung informiert

Öffnungs- und
Sprech  zeiten der

Gemeinde verwaltung
Telefon 94 58-0, Fax 94 58-65
Rathaus (Marktplatz 1) 
Email: Rathaus@magstadt.de
Homepage: www.magstadt.de
Montag, Dienstag und Donnerstag:
8.00-12.00 Uhr und 14.00-16.00 Uhr;
Mittwoch: 8.00-12.00 Uhr und 14.00-
18.30 Uhr; Freitag 8.00-12.00 Uhr
Bürgeramt – Altes Rat haus – 
(Marktplatz 6)
Email: Buergeramt@magstadt.de
Montag und Donnerstag: 
7.00-15.00 Uhr durchgehend;
Dienstag, Mittwoch, Freitag: 
8.00-12.00 Uhr; 
Mittwochnachmittag: 14.00-18.30 Uhr
Bürgermeister Dr. Merz:
jederzeit nach Vereinbarung – 
Telefon 94 58-22 
Herzliche Einladung!
Johannes-Kepler-Schule 
Marienstraße 3
Rektorin Frau Wilfinger
Telefon 94 57-10 (Sekretariat, 
Frau Haugk), Fax 94 57-20
Email: 
sekretariat@magstadt.schule.bwl.de
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Arbeitskreis „Soziales Miteinander“
Ansprechpartner: Frau Holzwarth, Telefon 90 48 40
Die nächste Sitzung findet am Donnerstag, 16. September 2008, um 20.30 Uhr, im Sitzungssaal des Alten Rathauses statt.

Themen: - Neuauflage Broschüre „Was geht?“, Struktur Agenda, Agendabeauftragte - 900-Jahr-Feier

Arbeitskreis „Natur und Umwelt“
Ansprechpartner: Herr Bemmann, Telefon 4 16 84, Homepage: www.agenda-magstadt.de

Die nächste Sitzung findet am Dienstag, 12. August 2008, um 19.30 Uhr, im Sitzungssaal des Alten Rathauses statt.
Themen: Entfernung von Indischem Springkraut, Waldrallye, Wildbienenhotel

Waldrallye 2008
Die Lokale Agenda, AK-Natur und Umwelt, führte am 30. Au-
gust 2008 mit dem Forstamt Magstadt, im Rahmen des Mag-
stadter Sommerferienprogramm 2008, ihre 3. Waldrallye durch.
Um 9.30 Uhr fanden sich 15 Jungen und Mädchen an der Steig
ein. Bevor Jochen Müller mit der Waldrallye startete, übereichte
ihm Frau Henke im Namen der Lokalen Agenda 21 Magstadt,
AK-Natur und Umwelt, ein kleines Präsent, für die bisher sehr
gute Zusammenarbeit. 

Dann ging es mit den Kindern in den Wald. Beim ersten Pro-
grammpunkt „Tiere im Wald entdecken“, wurde den Kindern er-
klärt, dass die Tiere sehr scheu sind und gar nicht soviel umher
springen, wie wir es immer glauben. Sie beobachten uns Men-
schen und wenn wir normal weitergehen, bleiben sie wie ange-
wurzelt stehen. Es kann dann sein, wenn wir nach einer Stunde
wieder an diesem Ort vorbei kommen, dass sich das Tier viel-
leicht nur 5 Meter weit im Umkreis bewegt hat. 
Bei unserem ersten Spiel, wurden nicht alle Tiere entdeckt. 

Beim „Spiegellauf“ ging es dann schon lebhafter zu. Es kamen
Sprüche wie: „Ich hatte Angst gegen einen Baum zu laufen“, „es
sieht aus als würde man in die Blätter reinlaufen“, „wir haben das
Gefühl im Kreis zu laufen“ oder „wir wissen nicht wo wir uns be-
finden“. Dann hielt Förster Müller direkt unter dem Baum des
Jahres 2008, „dem Walnussbaum“. Es war erstaunlich, wie viele
Kinder den Baum des Jahres 2008 schon kannten. 

Beim „Blättersammeln“ wurden wieder alle gefordert. Es mus-
sten Blätter, die auf einer Blattvorlage abgebildeten waren, im
Wald gesucht und dann mit denen, die auf dem Blatt abgebilde-
ten Blättern, zugeordnet werden. Abwechslung brachte auch eine
Blindschleiche, die sich auf den Waldboden in der Sonne wärmte. 

„Bäume mit verbunden Augen ertasten und wiedererkennen“ so-
wie „Baumrinde mit Wachskreide abpausen“. Hier kam es dar-
auf an, einen Baum mit verbundenen Augen, mit den Händen so
abzutasten, damit man ihn anschließend aus einer Vielzahl von
Bäumen, wiederfinden konnte. 

Beim „Eichhörnchenspiel“, bekam jedes Kind 16 Nüsse aus-
gehändigt, diese mussten dann auf die 4 Wintermonate Novem-
ber bis Februar verteilt, und dann im Wald versteckt werden. Er-
schwert wurde das ganze dadurch, dass auch Räuber (Eichel-
häher + Mäuse) eingeteilt wurden, die einen Teil der Nüsse für
sich wegnahmen. Je länger die Zeit verstrich, desto schwieriger
wurde es, die Nüsse wieder zu finden. Auch der Fund eines Ne-
stes mit Schneckeneiern, wurde zum großen Aha-Erlebnis. 

Beim „Waldbodenlebewesen suchen“ wurde vom Frosch, Regen-
wurm, Raupe Kellerassel, Tausendfüßler bis hin zum Mistkäfer,
alles mit der Becherlupe untersucht. Manche Kinder hätten die
Käfer am liebsten mit heim genommen. Unsere Waldrallye neig-
te sich nun dem Ende, aber auch gleichzeitig dem Höhepunkt zu. 

Auf dem Weg „zum Grillen“ bei der Kernsaatschule, mussten die
Kinder zuerst noch einmal ihre Geschicklichkeit beim „Tannen-
zapfen Weit- und Zielwurf“ unter Beweis stellen. 

Erst dann konnte der Durst mit Apfelsaftschorle und Tafelwas-
ser gelöscht und die verbrauchten Kalorien, mit selbst gegrillter
Roter Wurst und Brötchen wieder aufgefüllt werden. Unsere 
diesjährige Waldrallye ging an dieser Stelle mit einem sehr selte-
nen und für alle nicht alltäglichen Naturschauspiel zu Ende. 

Durch das Grillfeuer und die Unruhe haben wir einen Sieben-
schläfer (unter dem Dach der Kernsaatschule) aus dem Schlaf
gerissen, der uns dann beim Grillen zuschaute. 

Zu guter letzt wurden die Urkunden an die Kinder verteilt und
dann ging es auf dem schnellsten Weg zurück zur Steig, wo die
Eltern der Kinder schon warteten.

Als sich die Kinder von uns verabschiedeten, sagten einige ganz
spontan, im nächsten Jahr bin ich auch wieder dabei. Dies war
gleichzeitig ein tolles Dankeschön an alle Helfer der Waldrallye
2008.



Der Abfallwirtschaftsbetrieb 
informiert: 

Wenn die Kompost-Tonne im Sommer
„schwitzt“
Die Kompost-Tonne ist eine rundum gute
Sache: Für den Nutzer kostengünstig wer-
den organische Abfälle gesammelt und 
in der kreiseigenen Vergärungsanlage in
Leonberg verwertet. Aus dem bei der Ver-
gärung entstehenden Biogas werden Strom
und Wärme erzeugt und in öffentliche Netze
eingespeist sowie zum Eigenbedarf ge-
nutzt. Im Sommer hat die grüne Tonne je-
doch auch so ihre Tücken: Bei großer Hit-
ze kann die Kompost-Tonne ganz schön ins
Schwitzen kommen. Wenn der Inhalt zu
gären anfängt, entstehen unangenehme
Gerüche. Aber auch Fliegen und Maden
fühlen sich in der Kompost-Tonne wohl,
wenn die folgenden Tipps nicht beachtet
werden. Der Abfallwirtschaftsbetrieb rät
deshalb, es gar nicht erst so weit kommen
zu lassen. Ein schattiger Platz für die Kom-
post-Tonne, trocken und luftig eingefüllt -
dann kommt man gut über den Sommer.
Hier ein paar weitere hilfreiche Tipps:
- Wickeln Sie Ihre Küchenabfälle in mehrere

Lagen Zeitungspapier oder Papiertüten
ein. Papier saugt Feuchtigkeit auf und
entzieht somit dem Ungeziefer den Nähr-
boden. Papier schadet bei der Vergärung
übrigens nicht. Die Biogasproduktion und
somit die Strom- und Wärmeausbeute aus
den eingesammelten Bioabfällen wird da-
durch sogar günstig beeinflusst.

- Sorgen Sie dafür, dass sich genügend Luft
zwischen den kompostierbaren Abfällen
befindet. Werfen Sie einfach zerknülltes
Zeitungspapier, zerrissene Eierkartons,
kleine Pappschachteln oder trockenen
Heckenschnitt dazwischen. 

- Schütten Sie keine Suppen oder Soßen in
die Kompost-Tonne. 

- Problematische Essensreste wie z.B. Fisch
dürfen im Sommer auch einmal in den
Restmüll. 

- Wenn aber doch einmal schon alles zu spät
ist, die Tonne stinkt und sich Insekten darin
befinden, dann können Sie Gesteinsmehl
hineinstreuen. Es hilft gegen Gerüche und
Ungeziefer und ist in Gartenmärkten er-
hältlich. Nach der Leerung sollte die grüne
Tonne zur Beseitigung von Eiern oder
Larven gründlich ausgespritzt werden.

Wer bisher noch keine Kompost-Tonne hat,
diese aber zukünftig nutzen möchte, sollte
beachten, dass die Jahresleerungsmarke je-
weils zur Jahresmitte, also ab 1. Juli, nur
noch die Hälfte kostet. Für den 120-Liter-
Behälter beläuft sich die Halbjahresgebühr
auf 22,50 Euro, für den 240-Liter-Behälter
auf 32,50 Euro. Hinzu kommt eine einmali-
ge Pfandgebühr für die Bereitstellung des
Behälters in Höhe von 15,- Euro.
Hinweise auf die nächste Ausgabestelle für
die grünen Tonnen findet man im Abfallka-
lender.
Weitere Informationen zur Kompost-Tonne
sind am Mülltelefon 0 70 31/6 63-15 50 er-
hältlich.
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Termine
Wann Wer und Was Wo
Dienstag, 12.08. Seniorentreff geöffnet Altes Schulhaus
- 14.00-17.00 Uhr -
Mittwoch, 13.08. Mittagstisch für Ältere Altes Schulhaus
- 12.00-13.00 Uhr - - Fahrdienst -
Donnerstag, 14.08. Seniorentreff geöffnet Altes Schulhaus
- 14.00-17.00 Uhr - - Fahrdienst -
Sonntag, 17.08. RV „Pfeil“ Magstadt „An den Buchen“

Radmarathon/Radtouristik
Sonntag, 17.08. Heimatmuseum geöffnet Altes Rathaus
- 14.00-17.00 Uhr - Sonderausstellung „Magstadt 

in Bildern von einst und jetzt“

Sommerferienprogramm 2008
- Ferienfahrplan für die 3. Ferienwoche -

Wann Was Wo
Freitag, 08.08. Modellflug im Hölzertal Modellflugplatz 
- 14.00-18.00 Uhr - im Hölzertal   
Montag, 11.08. Filmnacht für Kids Bücherei
- 19.30-21.00 Uhr - „Alwin und die Chipmunks“
Dienstag, 12.08. Müttertreff im Sand Spielplatz Weiher-/
- ab 10.00 Uhr - Oswald-/Rosenstraße
Dienstag, 12.08. Ein Nachmittag im Krankenhaus Treffpunkt: DRK-Garage
- 14.00-18.30 Uhr - Sindelfingen Neue Stuttgarter Str. 49
Mittwoch, 13.08. Wir basteln ein Kaleidoskop Ortsbücherei
- 14.00-16.30 Uhr -
Donnerstag, 14.08. Einführung in das sportliche Schützenhaus
- 14.00-17.00 Uhr - Gewehrschießen
Freitag, 15.08. Wir bauen Vogelnistkästen bei R. Beutler, 
- 14.00-17.00 Uhr - Weilemer Straße 44/1
Samstag, 16.08. Kinder-Mitmach-Flohmarkt Wiese vor der Bücherei
- 10.00-13.00 Uhr -

Zu verschenken
Gegenstand Tel.-Nr.
1 Orgel Farfisa (2-manualig), 110 cm lang, 65 cm hoch ......................................4 35 68
1 elektr. Schreibmaschine, brother LW 200/350 mit Textverarbeitungssystem....4 30 00
1 Scout-Schulranzen für Grundschüler, Motiv: Dino.............................0 70 31/8 07 26
2-Sitzcouch (grau meliert), Seitenlehnen abnehmbar (160 x 87 cm) .................4 27 75
1 Stehlampe, Gestell schwarz (1,80 m hoch); 
1 Hängelampe, ∅ 53 cm, Schirm weiß/schwarz Acryl, höhenverstellbar ..............67 01
Interessenten für die o.g. Gegenstände setzen sich bitte direkt mit der angegebenen
Telefonnummer in Verbindung.
Im Mitteilungsblatt werden wöchentlich die abzugebenden Gegenstände veröffentlicht.
Wer etwas zu verschenken hat, kann dies telefonisch Frau Pechloff, Tel. 9458-22 oder
per Email: Pechloff@Magstadt.de, mitteilen. Die Meldungen sollten spätestens frei-
tags bis 12.00 Uhr vorliegen.

Andere Ämter

Verkehrsüberwachung
Durchführung von Geschwindigkeitskontrollen
Im Rahmen der Verkehrsüberwachung wurden die Geschwindigkeiten der Kraft-
fahrzeuge überprüft. Die vorgenommenen Lichtschrankenmessungen brachten fol-
gende Ergebnisse:

zul. Ges.- beanst. max.Datum Uhrzeit Straße Ges. zahl Fahr- % km/hkm/h zeuge

22.07. 13.49-15.19 Uhr Brühlstr. 30 51 - - 38
22.07. 16.09-18.09 Uhr Feldbergstr. 30 273 11 4,0 48
22.07. 18.32-20.02 Uhr Warmbronner Str. 30 59 1 1,6 39
25.07. 20.35-22.00 Uhr Alte Stuttgarter Str. 30 262 42 16,0 61
25.07. 22.23-00.25 Uhr Neue Stuttgarter Str. 50 76 16 21,1 90

Notariat geschlossen
An folgenden Tagen bleibt das Notariat/
Grundbuchamt in Magstadt geschlossen:
Dienstag, 12./26. August und am Diens-
tag, 2. September 
In dringenden Fällen wenden Sie sich
bitte an das Notariat VI in Sindelfingen,
Telefon 0 70 31/95 30-601.



„Gläserne Produktion“ 
in Leonberg 

Im Rahmen der landesweiten Aktion „Glä-
serne Produktion“ öffnen am Sonntag, 17.
August, von 10.30-18.00 Uhr die landwirt-
schaftlichen Betriebe der Familien Jörg
Langer und Günter Widmaier im Benzen-
bühl sowie der Familie Werner Deuss im
Hölderle in Leonberg-Eltingen ihre Hof-
tore.

Nach den musikalisch-kulinarischen Auf-
taktabenden auf dem Hof von Jörg Langer
am Freitag, 15. August, ab 18.00 Uhr, mit
dem Mundart-Duo „Schoofseggl“, Kartof-
felfest und „Sau“ am Spieß und am Sams-
tag, 16. August, ab 18.00 Uhr, mit einer
Musikparty mit dem Trio „Dicke Fische“
beginnt die eigentliche „Gläserne Produk-
tion“ am Sonntag, 17. August, ab 10.30
Uhr, gemeinsam auf den drei Höfen.

Beim Betrieb Langer dreht sich dann alles
rund um die Kartoffel. Außerdem werden
Führungen zu den Themen Kartoffeltech-
nik, Kartoffelschauanbau mit roten, blauen
und gelben Knollen und der sachgerechten
Lagerung angeboten. Dazu gehört ein klei-
ner Bauernmarkt, ein Unimog- und Oldti-
mertreffen, ein Kartoffelquiz sowie ein In-
fo-Stand zur gesunden Ernährung.

Für das leibliche Wohl sorgen gastronomi-
sche Geschäftspartner des Betriebs Langer
mit Ochs’ am Spieß und Kartoffelgerich-
ten, ergänzt mit Kaffee und Kuchen sowie
musikalischer Unterhaltung.

Der Betrieb Widmaier stellt die Pensions-
pferdehaltung mit Ausbildung von Pferd
und Reiter vor. Außerdem werden Pferde-
kutschenfahrten angeboten.

Der Betrieb Deuss zeigt die Mutterkuh-
und Ziegenhaltung. Für Kinder gibt es ei-
nen Streichelzoo und Ponyreiten.

Termine:
Sonntag, 7. September:
15.00 Uhr, Seifenkistenrennen, Markplatz
Donnerstag, 18. September:
19.00 Uhr, Helferfest, Das Haus

Öffnungszeiten während der Sommerferien
Wie auch im letzten Jahr gibt es während der
Sommerferien geänderte Öffnungszeiten: 
Dienstags und Mittwochs ist das Cafe ge-
schlossen.
Nur Freitags ist das Jugendcafe von 18.00-
22.00 Uhr geöffnet.

Schulsozialarbeit macht Urlaub
Die Schulsozialarbeit macht Sommerferien
bis 10. August 2008.
Danach bin ich für die restlichen Sommer-
ferien unter der Nummer 0 71 59/16 17 28
zu erreichen.

Öffnungszeiten während der Sommerferien
Wir sind während der gesamten Sommerfe-
rien zu den üblichen Öffnungszeiten für Sie
da.

Das neue vhs.Programm liegt in über 80
Auslegestellen zum Mitnehmen bereit, un-
ter anderem in den Selbstbedienungsberei-
chen der Kreissparkassen, der Volks- und
Raiffeisenbanken, in der Mineraltherme
Böblingen, im Breuningerland Sindelfin-
gen, in real.-Märkten, Rathäusern, Buch-
handlungen und in der Ortsbücherei. 
Im Internet finden Sie das Programm unter
www.vhs-aktuell.de 

Step-Aerobic und Bodystyling für Fortge-
schrittene
Jutta Reutlinger
montags, 20.15-21.30 Uhr, ab 22. Septem-
ber, 16 Termine, Euro 68,00 (erm. 55,60)

Pilates für Anfänger - Petra Kümpflein
donnerstags, 10.45-11.45 Uhr, ab 2. Oktober
14 Termine, Euro 57,00 (erm. 46,80)

Body-Fitness - Petra Kümpflein
Sie sind mit Ihrer Ausdauer, Beweglichkeit
oder auch Ihren Proportionen nicht ganz
zufrieden?
Durch gezielte Bewegungen werden Sie vi-
taler, gelenkiger und beweglicher. 
donnerstags, 09.30-10.30 Uhr, ab 25. Sep-
tember, 15 Termine, Euro 61,00

Power-Mix - Problemzonengymnastik
Eine Mischung aus Herz-Kreislauf- und ab-
wechslungsreichem Fitnesstraining mit flot-
ter Musik. 
Petra Kümpflein: mittwochs, 17.50-18.50 Uhr,
ab 24. September
15 Termine, Euro 52,00 (erm. 42,80)
Iris Wurster: mittwochs, 20.05-21.05 Uhr,
ab 24. September
14 Termine, Euro 49,00 (erm. 40,40)

Französisch, „Perspectives 1“, ab Lektion 12
Isabelle Hölig, montags, 09.15-10.45 Uhr,
ab 22. September
30 Ustd., 15 Termine, Euro 116,00

Aquarellmalen Grund- und Aufbaukurs
Isabelle Aretz-Klose
freitags, 19.00-20.30 Uhr, ab 26. September
10 Termine, Euro 66,00 (erm. 52,80), Mate-
rialkosten werden im Kurs bezahlt

Bitte beachten Sie, dass das Büro der
vhs.Magstadt in den Sommerferien bis 5.
September geschlossen ist. Anmeldungen
sind jederzeit über das Sekretariat in Böb-
lingen, geöffnet von 10.00-12.30 Uhr, unter
der Rufnummer 0 70 31/64 00 30, möglich.
Ebenso übers Internet, per Email, schrift-
lich oder per Fax. 
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Wir gratulieren

Altersjubilare
August 2008
09. Rosa Hackl, Buchenstr. 15 85
09. Eugen Körber, Hermannstr. 49 85
09. Rudolf Schmitt, Bahnhofstr. 6 72
10. Klara Hujber, Brunnenstr. 7 85
10. Hans Kircher, 

Alte Stuttgarter Str. 112 74
11. Frida Schöck, Brunnenstr. 7 101
11. Giuseppe Pardo, Bahnhofstr. 13 86
11. Rosemarie Wagner, Roßweg 3 80
11. Nikolaos Argyriadis, Rosenstr. 5 73
11. Gerhard Kohler, Seestr. 2 73
11. Rudi Römmig, Brunnenstr. 7 73
11. Walter Naß, Brühlstr. 25 70
12. Walter Werner, Hermannstr. 32 85
12. Dagmar Hübner, Lilienweg 12 74
13. Walter Gabler, Fabrikstr. 4/1 78
14. Maria Schubert, Blumenstr. 11 88
14. Irmgard Harris, Narzissenweg 22 79
14. Else Ruser, Fabrikstr. 14 76
14. Ingrid Dwornik, Tulpenweg 10 70

Wir wünschen allen Jubilaren von Herzen
alles Gute, vor allem Gesundheit für das
vor ihnen liegende Lebensjahr.

Schulsozialarbeit
Magstadt

Jugendcafe
Magstadt

Jugendreferat
Magstadt

Beratungsangebot:
Für Jugendliche, Eltern, Vereine, ... mit
Problemen und Ideen – Terminvereinba-
rungen jederzeit gerne!
Die im Rahmen einer Beratung geführten
vertraulichen Gespräche unterliegen der
gesetzlichen Schweigepflicht und sind kos-
tenlos!

Kontakt:
Herr Max Kamradek: Fon: 0 71 59/16 17-27 
Email: kamradek@magstadt.de

Terminauskunft auch gerne bei Fr. Pechloff
im Rathaus unter 0 71 59/94 58-22 

Haus: Alte Stuttgarter Straße 66
Post: Marktplatz 1, 71106 Magstadt

Kontakt:
Herr Benjamin Bungert: 
Fon: 0 71 59/16 17-28
Email: bungert@magstadt.de

Ortsbücherei
Schillerstraße, Tel. 94 57 15
Email: buecherei@magstadt.de
Montag geschlossen
Di.–Sa. 9.00–12.15 Uhr 
Di.–Fr. 15.00–18.30 Uhr

Neue Stuttgarter Straße 1
Telefon (0 71 59) 90 46 20
Telefax (0 71 59) 4 51 80
Email: magstadt@vhsBB.de
Di. 16.30-17.30 Uhr und 
Do. 9.30-11.00 Uhr

Helfen Sie
den Austrägerinnen
den Austrägern
den Briefträgern

● mit einem deutlich beschrifteten 
Briefkasten

● mit dem Namen auf der Klingel
die Arbeit erleichtern!



Evangelische Kirchengemeinde
Magstadt

Gottesdienste und Veranstaltungen
vom 8. August bis 14. August 2008

Sonntag - 10. August 2008
10.00 Uhr: Gottesdienst - Vikar Wolff 
Opfer: Eigene Gemeinde 
10.00 Uhr: Kindergottesdienst im Gemein-
dehaus
19.00 Uhr: Hauskreis für junge Erwachsene
im Gemeindehaus (Eingang Goethestraße)

Montag - 11. August 2008
09.00 Uhr: Frauengebets- und Gesprächs-
kreis im Gemeindehaus, Eingang Goethe-
straße

Vertretung für Pfarrerin Frey
Pfarrerin Frey hat bis zum 17. August
dienstfrei. Die Vertretung für den Pfarrbe-
zirk Südost liegt bei Pfarrer Heugel und Vi-
kar Wolff.

Pfarrbüro geschlossen
Das Pfarrbüro bleibt wegen Urlaub von
Frau Klement vom 11.-15. August geschlos-
sen.

Öffnungszeiten Pfarrbüro
Dienstag und Freitag 9.30-11.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 17.00-18.30 Uhr 
Pfarrstraße 3, Frau Klement - Tel. 4 23 51
Fax 4 23 53
Email: Pfarramt@ev-kirche-magstadt.de

Pfarrer Heugel: Pfarramt Nord-West
Sprechzeiten: Dienstag 17.30-18.30 Uhr
und nach Vereinbarung
Pfarrstraße 3, Telefon 4 23 51
Email: d.heugel@ev-kirche-magstadt.de

Pfarrerin Frey: Pfarramt Süd-Ost 
Sprechzeiten: Donnerstag 17.30-18.30 Uhr
und nach Vereinbarung
Goethestraße 4 - Telefon 94 97 23
Email: al.frey@ev-kirche-magstadt.de

Vikar Wolff
Lilienweg 10 - Telefon 1 67 45 31
Email: mail@peterwolff.eu

Belegung Gemeindehaus
Hausmeisterin Frau Schlegel - Tel. 4 18 32

Homepage: www.ev-kirche-magstadt.de

Katholische Kirchengemeinde
Magstadt

Kath. Pfarramt Zur Heiligen Familie
71106 Magstadt, Schillerstraße 30 
Tel. (0 71 59) 4 11 22, Fax (0 71 59) 4 39 48
Email: heiligefamilie@aol.com

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag: 09.00 Uhr bis 10.00 Uhr
Freitag: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Wir bitten um Beachtung:
Während der Ferienzeit finden keine
Gruppentreffen im Gemeindehaus statt.

Vermietung Gemeindehaus/Saal:
Herr K. Endler ist erreichbar unter der
Mobil-Nr. 01608446599 von Montag-Frei-
tag zwischen 18.00 und 20.00 Uhr.

Kegelbahn: Die Kegelbahn wird vom Ka-
tholischen Kegelverein Magstadt e.V. be-
trieben. 1. Vorsitzender: Winfried Göbel,
Rosenstr. 38, Magstadt, Tel. 0 71 59/4 33 32.
Reservierungen bitte bei Frau Hauptmann,
Telefon 0 71 59/4 28 86.

Vakanzzeit/Priesterliche Vertretung
Für die Vakanzzeit ist Pfarrer Dr. Dietmar
Rollny, Krankenhausseelsorger in Leon-
berg, zum Administrator ernannt worden.
Pfarrer Rollny ist unter Telefon 0 71 52/
90 74 08 oder Fax 0 71 52/90 74 09, Email:
dietmar.rollny@t-online.de, zu erreichen.
Pfarrer Rollny leitet zusammen mit dem 
2. Vorsitzenden, Herrn Benedetto Risio
und dem Kirchengemeinderat zusammen
unsere Kirchengemeinde während der Va-
kanz. 
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Ärztlicher Notdienst
Freitag, 8. August 2008
Gemeinschaftspraxis Frau Gras-Kuckoreit/
Herr Huber, Magstadt, Narzissenweg 6,
Tel. 0 71 59/4 15 28

Apotheken-Notdienstplan
Die Notdienstbereitschaft beginnt am an -
ge gebenen Tag 8.30 Uhr morgens, und en-
det am folgenden Tag 8.30 Uhr morgens.

08.08. Apotheke am Marktpl., Weil d. Stadt
Marktplatz 3, Tel. 0 70 33/96 80

09.08. Würmtal-Apotheke, Merklingen
Hausener Str. 1/3, Tel. 0 70 33/3 17 27

10.08. Apotheke Warmbronn
Planstr. 3, Tel. 0 71 52/94 95 50

11.08. Schwaben-Apotheke, Renningen
Lange Str. 18, Tel. 0 71 59/25 88

12.08. Sonnen-Apotheke, Rutesheim
Leonberger Str. 20, Tel. 0 71 52/5 21 34

13.08. Obere Apotheke, Magstadt
Maichinger Str. 21, Tel. 0 71 59/4 11 57

14.08. Drei-Eichen-Apotheke, Malmsheim
Calwer Str. 8, Tel. 0 71 59/36 27

Zahnärztlicher Notfalldienst
Für den Landkreis Böblingen: Die Namen
der diensthabenden Zahnärzte sind unter
Telefon (07 11) 7 87 77 22 zu erfragen.

Zentraler kinderärztlicher 
Notdienst für den Kreis 

Böblingen
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstraße 120
Telefon 07031/66 80
Samstag, Sonntag, Feiertag ab 9.00 Uhr
Werktags (falls der eigene Kinderarzt nicht
erreichbar ist) ab 19.30 Uhr
Tel. Anmeldung nicht erforderlich!

Häusliche Gewalt
Informations- und Beratungstelefon häus-
liche Gewalt 0 70 31/663-1331

Krisentelefon - 
ich schaff’ es nicht mehr 

„GEWALTig überfordert - wenn Pflege an
Grenzen stößt“
Montag bis Donnerstag von 16.00 bis 18.00
Uhr. Telefon 0 70 31/663 3000

Krisenhilfe
für Selbstmordgefährdete

Klinikverbund Südwest Krankenhaus Sin-
delfingen, Arthur-Gruber-Straße 70, 71065
Sindelfingen, Telefon (0 70 31) 98-0

Notdienste

Klinikverbund Südwest
Krankenhaus Leonberg
Rutesheimer Straße 50
71229 Leonberg
Telefon 0 71 52/202-8000
www.notfallpraxis-leonberg.de

Geöffnet an Samstagen, Sonn- und Feier-
tagen von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgen-
den Tages. Telefonische Voranmeldung
ab 20.00 Uhr erforderlich.

Diakonieverein 
Magstadt e.V.

Ökumenische Sozialstation Sindelfingen:
Pflegeteam Magstadt

Krankenpflege – Altenpflege – 
Nachbarschaftshilfe

Alte Stuttgarter Straße 1, 71106 Magstadt
Tel. (0 71 59) 4 22 36, Fax (0 71 59) 16 14 22
Bürozeiten:
Montag-Freitag: 9.00-11.00 Uhr
Donnerstag:     14.00-16.00 Uhr

Die Schwestern oder Nachbarschaftshelfe-
rinnen sind immer, auch am Wochenende
über den Anrufbeantworter zu erreichen
und rufen Sie schnellstmöglich zurück.

Mitgliederbelange
1. Vorsitzender: Dr. Merz Tel. 945822
Schriftführerin: Fr. Czernohous

Tel. 904025
Kassier: Hr. Bopp Tel. 904044

Ökumenischer Hospizdienst

Kirchenbezirk Böblingen

Wir begleiten Schwerkranke und
sterbende Menschen, zu Hause, im
Krankenhaus oder im Pflegeheim.
Unterstützen die Angehörigen und
Freunde in dieser schweren Zeit.
Bei Fragen wenden Sie sich an Frau
Gabriele Kunert, Tel. 07159/44305

Die Kirchen informieren

Gottesdienste
Zur Heiligen Familie Magstadt

Sonntag, 10. August: 
19. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr Eucharistie

Sakrament der Versöhnung: 
Donnerstags nach dem Gottesdienst am
Abend oder nach Vereinbarung.



In der Zeit vom 11.-25. August haben wir
keine priesterliche Vertretung vor Ort in
unserer Seelsorgeeinheit. Deshalb fallen
die Werktagsgottesdienste aus, an den bei-
den Sonntagen finden Wortgottesdienste
statt.
Wenn in dringenden Fällen kurzfristig ein
Seelsorger gebraucht wird, wenden Sie sich
bitte an die Pfarreien in unseren Nachbar-
orten (Sindelfingen, Leonberg und Ren-
ningen).
Für Beerdigungen die in diesen Zeitraum
fallen, gibt es Vertretungen aus unserem
Dekanat, die im Einzelfall über die Pfarr-
büros Magstadt bzw. Maichingen angefor-
dert werden. Die örtlichen Bestatter wur-
den dazu informiert. 

Öffnungszeiten der Pfarrbüros während
der Sommerferien:
Pfarramt Zur Heiligen Familie Magstadt: 
Von Montag, 18. August bis Montag, 8.
September ist das Pfarramt wegen Urlaub
geschlossen. In dringenden Fällen wenden
Sie sich bitte an das Pfarramt St. Anna in
Maichingen. 
Pfarramt St. Anna Maichingen, Sindelfin-
ger Straße 132
Tel. 0 70 31/38 22 17, Fax 0 70 31/39 49 13
Email: sanktanna@t-online.de
Öffnungszeiten von Montag, 18. Aug. bis
Freitag, 29. Aug.:
Montags: 08.30-11.30 Uhr 
Mittwochs: 08.30-11.30 + 15.00-17.30 Uhr
Öffnungszeiten ab Montag, 1. September:
Montags: 08.30-11.30 Uhr
Dienstags: 09.00-12.00 Uhr
Mittwochs: 08.30-11.30 + 15.00-17.30 Uhr 
Donnerstags: 16.30-19.00 Uhr
Freitags: 09.00-12.00 Uhr
Wir bitten um Beachtung und Verständnis.

Evangelischer Brüderverein
Magstadt

Im Saal bei Familie Steegmüller
Lei men tal straße 3/2
2. und 4. Sonntag, 19.30 Uhr; 3. Sonntag,
14.00 Uhr; 1. und 3. Dienstag, 19.30 Uhr.

Jehovas Zeugen - Versammlung
Magstadt

Königreichssaal - Waldenbucher Straße 47
71065 Sindelfingen - Tel. 0 71 59/4 31 26

Freitag, 8. August (Königreichssaal)
19.00 bis 20.45 Uhr
19.00 Uhr: Schulkurs für Evangeliumsver-
kündiger - „Vernünftige, fest auf Gottes
Wort gegründete Argumente anführen“
19.50 Uhr: Ansprachen und Tischgespräche
- „Wir stoßen starke Verschanzungen um“

Sonntag, 10. August (Königreichssaal)
09.30 bis 11.15 Uhr
09.30 Uhr: Biblischer Vortrag
10.25 Uhr: Bibel- und Wachtturmstudium 
- „Wovor sollten wir fliehen?“

Dienstag, 12. August 
(Magstadt, Leimentalstraße 5) 
19.00 bis 20.00 Uhr: Bibelstudium im klei-
nen Kreis
Lebe mit dem Tag Jehovas vor Augen -
„Propheten mit einflussreichen Botschaften“

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich.
Interessierte Personen sind jederzeit will-
kommen.
Internet: www.jehovaszeugen.de

Trainingsauftakt!
Am Samstag spielte der SVM beim Bezirks-
ligavertreter in Darmsheim und unterlag
mit 0:3.
Das Blitzturnier in Grafenau konnte Mag-
stadt gegen Darmsheim und Grafenau ge-
winnen. Das sieht insgesamt ganz gut aus
und zeigt, dass die Mannschaft gut trai-
niert.

Die nächsten Spiele:
Donnerstag, 7. August:
um 19.30 Uhr in Holzgerlingen II
Samstag, 9. August:
um 14.00 Uhr in Magstadt gegen Altdorf I
Mittwoch, 13. August:
um 19.30 Uhr in Dagersheim I
Samstag, 16. August:
um 15.00 Uhr in Magstadt Pokal gegen Eh-
ningen I

- Jugendfußball -
Die neue Fußballsaison 2008/2009 steht vor
der Tür. 
So manch einer kann es schon gar nicht
mehr erwarten, bis die Sommerferien end-
lich vorbei sind und der erste Trainingstag
unserer „Knirpse“ stattfindet.
Was muss man eigentlich zum ersten Trai-
ning mitbringen?
Geeignete Fußballschuhe (keine Hallen-/
Joggingschuhe o.ä.) und eine ganze Menge
an Spaß. 
Das erste Training findet am Samstag, 13.
September, um 09.30 Uhr, auf unserem
Sportplatz „An den Buchen“ statt.
Wer: alle Jungs und Mädchen welche
„Kicken“ wollen
Alter:
ab Jahrgang 2002 bis Jahrgang 2004 (2005)
Vorraussetzungen: viel Spaß und Humor
Trainer: Sven Radel, Tel. 0 71 59/45 77 11
oder 0173 3029109
svenradel@yahoo.de

Jugendwoche 2008
In der vergangenen Woche fand an vier Ta-
gen die Trainingswoche für unsere Jugend
statt. Lisa Vögele und Tobias Lerch haben
die 8 Teilnehmer sechs Stunden am Tag mit
den verschiedensten Trainingseinheiten und
lustigen Spielen am (Tennis-)Ball gehalten.
Allen hat es wieder viel Spaß bereitet und
unsere jüngsten Spieler freuen sich immer
mehr auf das Spiel mit den Großen.

Für die gute Verpflegung vom Frühstück bis
zum Nachmittags-Kuchen sorgten die ganze
Woche Ramona Lerch und Pia Wacker.
Bei den Organisatoren bedanken sich Mar-
vin, Valentin, Karl, Fabian, Mario, Jan, Se-
bastian, Florian und natürlich auch die El-
tern!

Es bleibt dabei!
Tennis-Treff immer freitags um 18.00 Uhr.
Es geht vor allem um den Spaß am Spiel
und um die Gemeinschaft in der Tennisab-
teilung. Alle Spielstärken sind willkom-
men, auch wenn Sie schon länger nicht
mehr gespielt haben! Hier hat jeder eine
Chance. Anschließend sitzen wir noch
gemütlich zusammen.
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Donnerstag: 20.00 Uhr Gesprächskreis
Sonntag: 10.00 Uhr Gottesdienst 

im VM Gemeindezentrum 
Böblingen, Rosensteinstr. 10

Volksmission e. C.
Friedenstraße 7/1
Telefon 4 18 60

Internet:
www.volksmission.de/
boeblingen

Sonntag, 10. August
09.30 Uhr: Gottesdienst
gleichzeitig ist für die Kinder Vorsonntags-
schule (für Vorschulkinder ab 3 Jahren)
bzw. Sonntagsschule (für schulpflichtige
Kinder)

Mittwoch, 13. August
20.00 Uhr: Gottesdienst mit der Gemeinde
Warmbronn

Sie sind bei uns herzlich willkommen.

Weitere Informationen über unsere Kirche
finden Sie im Internet unter 
www.nak-sued.de

Die Vereine informieren

Sportverein 
Magstadt 1897 e.V.
www.SVMagstadt.de

Geschäftsstelle:
im „Das Haus – Jugend und Vereine in Mag -
stadt“
Alte Stuttgarter Straße 66, 71106 Magstadt
Telefon (0 71 59) 80 52 42
SVmagstadt@t-online.de

Bitte beachten:
Die Geschäftsstelle ist den ganzen August
geschlossen.
Falls Sie eine Nachricht für uns haben, kön-
nen Sie diese in unseren Briefkasten ein-
werfen. Er wird regelmäßig geleert.
* Wir wünschen allen eine schöne und erhol-
same Urlaubszeit! *



Am 3. August 2008 fand in Meckesheim die
elfte und letzte Etappe der LBS-Cup Ba-
Wü-Liga statt. Der schwere, 9 km lange
Rundkurs, musste 15 Mal gefahren werden
und er hatte einen sehr steilen Anstieg von
etwa einem Kilometer mit 16-18%. Das
Rennen begann sehr schnell. Trotzdem setz-
te sich gleich eine 3-Mann-Spitzengruppe
mit Andy Maier (Multivan Merida Road-
Team, Sieger des Rennens) ab. In der 9.
Runde überholten die ABC Fahrer das Feld
der Jugend und es kam zu mehreren Stür-
zen. Michael Kollross war in einen ver-
wickelt und verpasste so den Anschluss ans
Hauptfeld. Dominik Hetzer kam mit dem
Feld ins Ziel und kam auf Rang 30, Micha-
el Kollross wurde noch 62.
In der Gesamtwertung der Ba-Wü-Liga
nach 11 Rennen kam Dominik auf Rang 14
und Michael auf Rang 15!
Niko Holler war beim Rennen um den
Großen Preis von Mehlingen am Start.
Das Rennen ging über 9 Runden (67 km).
Nach etwa der Hälfte des Rennens hatten
sich mehrere Fahrer vom Feld gelöst. Drei
Runden vor Schluss konnte Niko sich vom
Feld absetzen und zu den anderen Fahrern
auffahren. Die sieben Mann starke Gruppe
lief sehr gut, so dass sie im Ziel ca.1:20 Mi-
nuten Vorsprung hatte. Im Sprint belegte
Niko den 5. Platz. 

Radmarathon  
Am Sonntag, 17. August findet der 15.
Magstadter Radmarathon und die Radtou-
renfahrten statt. Wie auch in den letzten
Jahren gibt es zum Marathon mit 233 km,
wieder vier Touren mit 156/110/75/43 km.
Die Familientour führt nach Merklingen.
Auf dieser Tour werden Feld-, Wald- und
Radwege benutzt, so dass auch Familien
mit Kindern gut fahren können. Dass Rad-
sport in jedem Alter betrieben werden
kann zeigt sich jedes Jahr wieder daran,
dass die jüngsten Teilnehmer meist um die
sechs und die ältesten um die 80 Jahre alt
sind.
Alle Teilnehmer werden am Start und Ziel
„An den Buchen“ wieder gut verpflegt.
Los geht es für den Marathon bereits um
06.30 Uhr, die AOK-Tour kann von 08.00-
11.00 Uhr in Angriff genommen werden. 

Seniorenschach-Nachmittag:
Montag, 18. August, ab 14.30 Uhr, im „Das
Haus“.

Gehirnjogging!
Schon mal was von Gehirnjogging gehört?
Sicherlich aus der Werbung. Interessiert?
Dann schauen Sie doch einfach einmal bei
uns vorbei. Ohne Sommerpause geht es mit
dem Trainingsabend des Schachclub Mag-
stadt weiter. Wir sind donnerstags, ab 20.00
Uhr, mit dem Spielabend im „Das Haus“
für Sie da. Bei uns brauchen Sie kein teures
elektronische Gerät. Bei uns wird das Ge-
hirn ordentlich auf die „Strecke“ geschickt

und wird auch dementsprechend gefordert.
Das Schöne daran ist, Sie müssen es nicht
allein machen. Hier sind noch viele andere
Gehirnsportler. Macht Spaß! Probieren Sie
es!
Neben dem Donnerstag haben Sie auch an
geraden Wochen, montags, die Gelegen-
heit ihrem Gehirn beim Seniorenschach-
Nachmittag Trainingseinheiten zu ver-
schaffen. Hier treffen Sie auf ein ausgegli-
chenes „Publikum“. Da sollte auch für Sie
ein adäquaten Gegner/in dabei sein. Natür-
lich können auch „Nichtsenioren” zu die-
sem Nachmittag kommen, also ideal für in-
teressierte Schachspieler/innen, die Schich-
ten müssen. Also nichts wie hin. Langewei-
le während den Sommerferien gibt es bei
uns nicht.
PS: 
Gehirn-Sportgeräte sind ausreichend vor-
handen, Turnschuhe werden nicht benötigt.

Die Musiker der Jugend- und Stammkapel-
le genießen noch die wohlverdiente Som-
merpause.
Die ersten Proben nach den Ferien finden
am Freitag, 12. September im Vereinsheim
statt.

Sommergedicht Nr. 3
Wie liegt die Welt so frisch und tauig
vor mir im Morgensonnenschein.
Entzückt vom hohen Hügel schau ich
ins grüne Tal hinein.
Mit allen Kreaturen bin ich
in schönster Seelenharmonie.
Wir sind verwandt, ich fühl es innig,
und eben darum lieb ich sie.
Und wird auch mal der Himmel grauer;
wer voll Vertrau’n die Welt besieht,
den freut es, wenn ein Regenschauer
mit Sturm und Blitz vorüberzieht.
(Wilhelm Busch)

„Sepp und seine Freunde“ 
Samstag, 27. September in der Festhalle
Magstadt
Nur noch 50 Tage - darum schon heute
Karten sichern!
Info unter: www.hsv-magstadt.de

Am Samstag/Sonntag, 09./10. August ist
kein Übungsbetrieb!
Unsere Aktiven und Jugendlichen sind von
Donnerstag, 07. August bis Sonntag 10. Au-
gust bei unserem befreundeten Verein in
Schweighausen/Baden zu Besuch im Zelt-
lager. Aus diesem Grund fällt am kommen-
den Wochenende der gesamte Übungsbe-
trieb aus. Wir bitten um Beachtung und
Verständnis. Unseren Aktiven und Jugend-
lichen wünschen wir viel Spaß und vor al-
lem tolles Wetter!

Terminvorschau:
27. September: Alpenland-Sepp und seine
Freunde in der Festhalle
25. Oktober: Jubiläums-Ehren- und Kame-
radschaftsabend im kath. Gemeindehaus

Öffnungszeiten des Vereinsheimes:
Montags, mittwochs, donnerstags, freitags
und samstags ab 14.00 Uhr
Sonn- und Feiertags ab 10.30 Uhr
Dienstags Ruhetag

Email: info.hsv-magstadt.de

Blumenschmuckwettbewerb 
In den Fenstern und in den Vorgärten der
Magstadter Häuser sowie unserer Gewer-
be- und Industriebetriebe grünt und blüht
es jetzt wieder in allen erdenklichen Far-
ben. Der Blumenschmuck ist eine große
Bereicherung für das Ortsbild, gleichgültig
ob ihr Garten groß oder klein ist, viel oder
wenig Balkonfläche zur Verfügung steht
oder nur ein Fenster für das Ausschmücken
vorhanden ist. Möglichkeiten zur Verschö-
nerung des eigenen Vorgartens und des
Gebäudes sind immer vorhanden. Wie die
Erfahrung zeigt, kann oftmals gerade dort,
wo wenig Fläche zur Verfügung stehen, der
schönste Blumenschmuck bestaunt wer-
den. Blumenschmuck bedeutet auch ein
Stück Natur. 
Als Dankeschön für das Engagement der
Bürgerinnen und Bürger werden auch in
diesem Jahr wieder die schönsten Blumen-
arrangements prämiert. Deshalb startet am
kommenden Dienstag/Mittwoch, 12./13.
August die Bewertungskommission des
OGV Magstadt, um nach den gärtneri-
schen Perlen zu suchen und diese objektiv
zu bewerten. 
Wir möchten auch Sie gerne am 24. Okto-
ber bei der Blumenschmuck-Abschlussver-
anstaltung als Preisträger begrüßen. 

Sommerferienprogramm
Hallo Kinder!
Wir wollen mit Euch am Freitag, 15. August
„Wohnungen“ für unsere heimischen Nutz-
vögel bauen. Sie sind unsere großen Helfer
in Garten und Flur, bei der ökologischen
Beseitigung von unzähligen Schädlingen.
Wir wollen sie deshalb bei der Wohnungs-
suche unterstützen und gemeinsam Vogel-
nistkästen bauen.
Es sind nur noch wenige Plätze frei, des-
halb schnell entscheiden und bei Herrn
Beutler unter Telefon 4 31 05 anmelden.

Lebensrettende Sofortmaßnahmen am Un-
fallort für Führerscheinbewerber
Am Samstag, 16. August findet unser näch-
ster Lehrgang zum Thema „Lebensrettende
Sofortmaßnahmen am Unfallort“ statt. Die-
ser Kurs richtet sich vor allem an Führer-
scheinbewerber. Selbstverständlich sind auch
alle anderen interessierten recht herzlich ein-
geladen, ihre Kenntnisse aufzufrischen.
Beginn ist um 09.00 Uhr im DRK Zentrum
in der Neuen Stuttgarter Straße 49.
Ende gegen 16.00 Uhr.
Die Lehrgangsgebühren betragen 18,– Euro.
Anmeldung unter Telefon 0 70 31/69 04-0. 
Selbstverständlich erhalten Sie auch den
Sehtest bei uns! 
Bitte vergessen Sie den Personalausweis
nicht und bringen Sie, falls vorhanden, ihre
Brille mit! 
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Musikverein Magstadt e.V.
www.musikverein-magstadt.de

Hundesportverein
Magstadt e.V.
www.hsv-magstadt.de



Sicher und stressfrei 
in den Urlaub

Wer mit Auto, Motorrad, Wohnwagen oder
Wohnmobil verreist, kann viel für eine siche-
re und stressfreie Fahrt tun. Der Urlaub soll-
te mit einer guten Reisevorbereitung und aus-
reichenden Pausen beginnen. Das Programm
„fit on tour“ der Aktion GIB ACHT IM
VERKEHR, dem Landessportverband, dem
ADAC in Baden-Württemberg und der Frei-
burger Forschungsstelle Arbeits- und Sozial-
medizin gibt dazu hilfreiche Tipps. Wie das
Innenministerium am Montag, 14. Juli 2008,
in Stuttgart mitteilte, enthält „fit on tour“ ne-
ben einer Informationsbroschüre auch einen
Videoclip mit Bewegungsübungen und einen
Kurzfilm zur Fahrtvorbereitung.
Müdigkeit, zu schnelles Fahren, ungesicher-
te, zu schwere oder falsch verteilte Ladung,
überalterte Reifen und falscher Luftdruck
seien typische Ursachen für Unfälle auf der
Urlaubsfahrt.
Das höchste Unfallrisiko sei die Müdigkeit.
Alarmzeichen seien häufiges Gähnen, schwe-
re Augenlider, Kopfschwere, Konzentrati-
onsschwierigkeiten und häufige Lenkkorrek-
turen. Der Start in den Urlaub solle deshalb
nicht nach einem langen Arbeitstag oder kör-
perlichen Anstrengungen, sondern nur aus-
geschlafen und nicht mit allzu vollem Magen
erfolgen.
Fahrzeit und Fahrtstrecke sollten großzügig
und mit ausreichenden Pausen geplant wer-
den, damit kein Zeitdruck entstehe. Beque-
me Kleidung, die richtige Sitzposition und
ausreichend Frischluft im Fahrzeug seien
wichtig für entspanntes Fahren. Pausen im
Abstand von zwei Stunden verbunden mit
Entspannungs-, Lockerungs- und Atemü-
bungen trügen zur körperlichen Erholung
und Stressabbau bei. Falsche Planung verlei-
te zu schnellerem Fahren, das wiederum
Stress und Aggression verursache, schneller
müde mache und das Unfallrisiko erhöhe.
Dazu käme das veränderte Fahrverhalten
vollbeladener oder sogar überladener Fahr-
zeuge. Besonders risikoreich sei ungesicherte
Ladung im Fahrgastraum. Diese könnten bei
einem Aufprall zum tödlichen Geschoss wer-
den. Wohnanhänger reagierten bei falsch
verteilter Ladung besonders empfindlich.
Sehr wichtig sei es, dass alle Fahrzeuginsas-
sen während der Fahrt Sicherheitsgurte an-
legten und Kinder in den passenden Kinder-
sitzen gesichert seien. Vermeintlich beque-
mes Sitzen könne die Schutzwirkung eines Si-
cherheitsgurtes wieder zunichte machen.
Zu einer verantwortungsbewussten Vorbe-
reitung gehöre auch die Überprüfung des
technischen Zustandes des Fahrzeuges. Be-
sonders die Reifen seien auf einer Urlaubs-
fahrt erhöhten Beanspruchungen durch Ge-
wicht und Temperaturen ausgesetzt und
könnten platzen. Sie sollten regelmäßig auf
Risse und richtigen Luftdruck kontrolliert
und trotz ausreichendem Profil alle sechs
Jahre erneuert werden.
Vor Fahrten mit Wohnmobil oder Wohnan-
hänger sei es ratsam, sich mit Übungsfahrten
oder einem Sicherheitstraining vorzuberei-
ten. Automobilclubs und die Verkehrswach-
ten böten entsprechende Kurse an. Ebenso
wichtig sei die Überprüfung der Notfallaus-
rüstung, beispielsweise Warnweste, Warn-
dreieck, Verbandskasten, Ersatzrad und Wa-
genheber auf Vollständigkeit, Funktionsbe-
reitschaft und schnellen Zugriff.
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Krabbelgruppe im DRK Magstadt!
Unser Sommerferienprogramm!
Jeden Donnerstag von 15.45-17.00 Uhr treffen wir uns im DRK Magstadt!
07. August: Spielen im Lehrsaal
14. August: Wasserspiele im Lehrsaal (trockene Kleidung mitbringen!)
21. August: Wir gehen zum Spielplatz Oswaldstraße
28. August: malen und stempeln mit Wasserfarbe im Lehrsaal
04. September: Kaffee trinken und Kuchen essen im Lehrsaal
Sollte es an den Outdoor-Programmpunkten regnen, spielen wir im Lehrsaal!
Auf euer Kommen freuen sich Denise Althammer und Thomas Ohmenhäuser.
Noch Fragen? Telefon 90 46 02 (Denise Althammer)

Jugend-Ferien-Programm
13 Kinder und Jugendliche hatten am Freitag viel Spaß beim Kegeln.
Die Kegelspiele wurde von der Kath. Jugend Magstadt, Andreas Gastl, betreut. In zwei
Gruppen wurde gekegelt. Viele Spiele ausprobiert und auch neues versucht. Beim Tan-
nenbaumspiel gewannen einmal die Mädchen und beim Revanche-Spiel die Jungen. Der
Nachmittag ging fast zu schnell für alle vorüber, die sich bei Getränken und Brezeln stär-
ken konnten, die vom Kath. Kegelverein zur Verfügung gestellt wurden. Alle waren der
Meinung: auf ein Neues beim nächsten Mal.

Freundliche Einladung
Am Mittwoch, 20. August, um 14.30 Uhr, haben wir unser gemütliches Beisammensein im
Kleintierzüchtervereinsheim in der Oswaldstraße. Wir hoffen auf regen Besuch. Fahrdienst
wird auf Wunsch angeboten. Bitte telefonisch unter 0 71 59/4 18 57 bei Frau Wallerer melden. 

Noch ein besonderer Tag
Am 11. August wird unser Mitglied, Frida Schöck, 101 Jahre. Ein so langes Leben hat 
viele Tiefen und Höhen mit sich gebracht. Ein freundlicher Gruß in die Brunnenstraße 7
ist willkommen.

Der VdK informiert:
Pflegereform ab 1. Juli 2008 - Tipps
Zum 1. Juli 2008 gibt es Neuerungen in der gesetzlichen Pflegeversicherung. Bei der am-
bulanten Pflege steigen die Sachleistungen in der Stufe 1 um 36,– Euro auf 420,– Euro, um
29,– Euro auf 950,– Euro (Stufe 2) und um 38,- Euro auf 1.470,– Euro (Stufe 3)  monatlich.
Das Pflegegeld wird in den drei Pflegestufen um jeweils 10,– Euro erhöht. In der sta-
tionären Pflege gibt es nur bei Stufe 3 eine Erhöhung um 38,– Euro auf 1.470,– Euro und
beim Härtefall um 62,– Euro auf 1.750,– Euro. Die Pflegekassen sind verpflichtet, die An-
passungen vorzunehmen

Urlaub bei Alg II - Regeln beachten
Wer Arbeitslosengeld II (Alg II) erhält, muss stets erreichbar sein. Nach vorheriger Abmel-
dung bei der Arbeitsagentur können Arbeitslose drei Wochen im Jahr Urlaub machen und
sich außerhalb ihres Wohnorts - auch im Ausland - aufhalten. 
Die Details regelt die Erreichbarkeits-Anordnung (EAO). Allerdings haben Alg-II-Empfän-
ger ausdrücklich keinen Urlaubsanspruch. Deshalb kann ihr Antrag abgelehnt werden, wenn
die Vermittlung in eine Tätigkeit (auch in einen  Ein-Euro-Job oder in eine Saisonarbeits-
stelle) möglich ist. Wichtig ist auch, dass sich Arbeitslose nach ihrer Rückkehr zurückmelden,
um keine dreimonatige Kürzung des Regelsatzes um 20% zu riskieren. Wer ohne Erlaubnis
der Arbeitsagentur wegfährt, muss das  während dieser Zeit bezahlte Alg II zurückzahlen.

Wissenswertes


